
  

 

Gewässerprojekt Nationalpark Gesäuse -  

Quelluntersuchungen 2017-2020 

Schlussbericht Mollusken 
Colling Manfred, Unterschleissheim, August 2021 

 

Kurzfassung  
 
Der vorliegende Bericht gibt eine Übersicht der Molluskenfunde in den Proben der 

Quelluntersuchungen im Nationalpark Gesäuse seit 2017. Die überwiegende Mehr-

zahl der Proben stammt aus den Untersuchungsjahren 2017 und 2020, daneben lie-

gen auch einige Proben aus dem Jahr 2018 vor. Das Spektrum an Wassermollus-

kenarten ist quelltypisch begrenzt. Bei den Landschneckennachweisen handelt es 

sich um Beifänge aus den Quellgewässern, nicht um systematische Erhebungen an 

dieser Teilgruppe der Mollusken.  

 

The present report gives an overview of the mollusc species in the samples from the 

research on spring habitats in the Gesäuse National Park since 2017. Most of the 

samples were collected in the years 2017 and 2020, some others are from 2018. The 

spectrum of freshwater molluscs is limited, which is typically for springs. The findings 

of land molluscs are catches in the spring waters, purely by chance. They don’t rep-

resent systematic sampling of this part of the molluscs.  
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1.  Untersuchungsstellen mit Molluskennachweisen 
 

Insgesamt wurden 90 Einzelproben aus den folgenden 49 Probestellen ausgewertet, 

von denen eine, WAMALO, aus dem angrenzenden Gebiet Hochschwab stammt: 

 

 

Breitengrad Längengrad

AUG Quelle Augsteinbach N  5.272.112 33  464.292

BERTL Quelle Hellichterstein N  5.269.034 33  468.869

BUTTER Butterbründl N  5.268.892 33  474.133

DAWAGRA Quelle Niederscheibenalm N  5.272.694 33  475.422

GbibaQ6 Schieslwaldriedel, Moosquelle N  5.274.332 33  467.673

GEISS-Q Karstquelle Geißengraben N  5.267.820 33  464.520

GEISS-W Wasserfall Geißenbach N  5.267.850 33  464.510

GEISU Sumpfquellen Geißengraben N  5.268.464 33  464.838

GOFU-1 Untere Goferquelle N  5.268.981 33  466.913

GOFU-2 Untere Goferquelle N  5.268.995 33  466.909

GOFU-3 Untere Goferquelle N  5.269.025 33  466.929

GOFU-4 Untere Goferquelle N  5.269.008 33  466.927

GOFU-5 Untere Goferquelle N  5.269.032 33  466.919

GOFU-6 Untere Goferquelle N  5.269.030 33  466.916

GOFU-Bach Unterer Gofergraben, Bach N  5.268.979 33  466.956

GOFU-Q4 Quelle 4, unterer Gofergraben N  5.268.984 33  466.917

GOLD2 Tümpel 2 Goldeggsattel N  5.269.286 33  478.414

GOLD3 Tümpel 3 Goldeggsattel N  5.269.312 33  478.447

GSE2b Sickerquelle 2 westl. Gsengscharte N  5.268.260 33  470.150

GSENG Gsengquelle/Johnsbach N  5.268.415 33  469.131

GSUTÜ1 Tümpelfeld Gsuech westl. Schwarzkogel N  5.265.904 33  475.468

HAGL Traufen SO Scheibenbauer N  5.271.676 33  479.281

HIMAQ Quelle Hirschenmauer N  5.268.520 33  464.988

HORE Hartelsgraben-Hochreit Traufen N  5.269.411 33  477.804

HÜBAFI Fischteich "Bei der Klaus" N  5.266.693 33  477.630

HÜHABA Neuburgalm-Schafgraben/Johnsbach N  5.264.543 33  476.169

KALB Kaltenbründl Niederscheibe N  5.272.340 33  475.640

KL-C Klausbach bei Talsperre N  5.271.100 33  473.615

NEUTÜ1 Tümpel oberhalb Neuburgsattel N  5.263.771 33  476.328

NEUTÜ2 Tümpel südlich Kiagaschboden N  5.264.136 33  476.563

NEUTÜ3 Lackenzone Geißsteig Ost N  5.264.212 33  476.754

PSEE Planspitzsee N  5.268.546 33  472.919

PSEE-Q Quelle Planspitzsee N  5.268.524 33  472.898

PULVER2 Quelle 2 Pulvermacher N  5.277.059 33  468.707

PULVER3 Quelle 3 Pulvermacher N  5.277.202 33  468.845

ROLO Rohrbachquelle N  5.271.966 33  472.372

SCHABA2 Schafgraben bei Pfarralm/Johnsbach N  5.263.978 33  475.056

SCHABA3 Schafhüttelbach N  5.264.027 33  474.954

SCHEU1 Quelle Scheucheggalm N  5.267.773 33  478.789

SCHRÖM2 Tümpel 2 südl. Schröckermauer N  5.263.716 33  475.291

SCHWALA Tümpel Schwarzlacken N  5.265.527 33  476.666

TAMITUFQ Tuffquellfeld, Tamischbachbett N  5.275.574 33  477.360

USTAWA Wasserfall nördl. Wolfbauernturm N  5.265.617 33  472.995

WAMALO Hochschwab, Wassermannsloch N  5.269.885 33  486.923

WAWO4 Kummerquelle N  5.269.478 33  474.496

WEIBA Weißenbachquelle N  5.271.342 33  473.187

WEID Weidendomtümpel N  5.269.854 33  469.220

WEIMO Tümpelreihe Weißmauer-Moor N  5.268.029 33  476.961

WEITÜ Tümpel bei Weißmauer N  5.268.139 33  477.006
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2. Mollusken aus dem Nationalpark Gesäuse. Probenmaterial 2017-2020 

Aus den Proben wurden insgesamt 1563 Mollusken aussortiert und bearbeitet, da-

runter 967 Wasserschnecken und 366 Muscheln (vgl. Tab. 1 im Anhang). Die zufälli-

gen Beifänge an Landschnecken nehmen mit 230 Exemplaren einen relativ kleinen 

Teil der Gesamtmolluskenzahl ein (ca. 15 %). 

Die Wasserschnecken sind in den Pro-

ben mit fünf Arten vertreten, wobei die 

biotoptypische und bedrohte Kegelige 

Quellschnecke (Bythinella conica; s. 

Bild rechts) sehr stark dominiert (zur 

taxonomisch-nomenklatorischen 

Problematik Bythinella conica/austri-

aca s.a. COLLING 2018 und Anmerkung 

in Tab. 1 im Anhang).  

In Quellen häufiger vertreten sind auch die Kleine Sumpfschnecke (Galba truncatula) 

und die Sumpf-Federkiemenschnecke (Valvata cristata, s. Bild unten).  

Letztere wird von KREISSL (1981) für die 

Steiermark als stark gefährdet eingestuft. 

Die übrigen nachgewiesenen Wasser-

schneckenarten stellen allgemeine Still-

wasserarten dar. Ob die Einschätzung 

der Gemeinen Schnauzenschnecke 

(Bithynia tentaculata) als in der Steier-

mark stark gefährdet (vgl. KREISSL 1981) 

aktuell zutrifft, ist zumindest fraglich.  

Unter den vier registrierten Muschelarten nimmt die Gemeine Erbsenmuschel (Eug-

lesa casertana) eine dominante Stellung ein (vgl. Tab. 1 im Anhang). Sie ist bei ei-

nem insgesamt breiten autökologischen Habitatspektrum auch oft in Quellen vertre-

ten. Die Tatsache, dass sich die für Quellen und grundwasserbeeinflusste Biotope ty-

pischste Art, die Quell-Erbsenmuschel (Euglesa personata) nur an zwei der 49 Pro-

beflächen fand, ist ungewöhnlich.  

Die Beifänge an Landschnecken enthalten 28 Arten, von denen die Hohe Windel-

schnecke (Columella columella) in Österreich als gefährdet gilt (vgl. REISCHÜTZ & 
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REISCHÜTZ 2007). Das im Probenmaterial vom Geißengraben enthaltene Einzelstück 

ließ sich allerdings nicht absolut sicher dieser Art zuordnen. Sie wurde aber im Natio-

nalpark schon lebend festgestellt (vgl. DUDA et al. 2018). Das vergleichsweise einge-

schränkte Artenspektrum an Landschnecken und die bei fast allen Landschnecken-

arten sehr begrenzte Anzahl von Exemplaren in den Proben (vgl. Tab. 1 im Anhang) 

unterstreichen den zufälligen Charakter der Beifänge. Das Gesamtspektrum an 

Landschnecken im Nationalpark Gesäuse liegt nach VOLKMER (2017) bei mindestens 

106 Arten.  
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